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Bewerbung  

Fahrradjubiläum 2017: Radtourismuspreis 
 

Mit seinen 19 Landesradfernwegen, seiner einmaligen landschaftlichen Vielfalt und dem 
Engagement von Partnern und Akteuren im ganzen Land konnte sich Baden-Württemberg 
bereits in den letzten Jahren einen Platz unter den beliebtesten deutschen Radreiseregionen 
erarbeiten. 200 Jahre nach Karl Drais‘ wegweisender Erfindung des Fahrrads möchte die 
TMBW die Arbeit seiner Partner und Akteure honorieren und verleiht aus diesem Grund  im 
Rahmen der Feierlichkeiten zum 200-jährigen Fahrradjubiläum 2017 den  dotierten 
Radtourismuspreis. 
 
Teilnehmer: Bewerben können sich Arbeitskreise, Tourismusgemeinschaften, Verbände 
oder Regionen, die in ihrer Destination den Radtourismus in vorbildlicher und beispielhafter 
Weise fördern. Wichtig ist, dass es sich um eine inter- bzw. überkommunale Kooperation 
handelt, die mind. zwei Kommunen beinhaltet. 
 

Bewerbungsformular: 
Bitte bis spätestens 7. Oktober 2016 zurücksenden 

 
Bitte reichen Sie diesen Bewerbungsbogen und eine ca. 1 – 2 DIN A4-seitige 
Projektbeschreibung ein. Anhand der Beschreibung muss ersichtlich sein, welche der 
Bewertungskriterien (S. 3) erfüllt werden und in welcher Art und Weise diese umgesetzt 
werden. Kandidaten können sich selbst bewerben oder durch einen Dritten vorgeschlagen 
werden. 
 
 
      

Kandidat(en) (Nennung aller Projektpartner) 
 
 
 

Projekttitel 
 
 
 

Eingereicht von (i.d.R. ein Projektpartner) 
 
 
 

Anschrift des Kandidaten 
 
 
 

Ansprechpartner 
 
 
 

Telefon                                                    E-Mail 
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Zusammenfassung der Bewerbungsinhalte/Übersicht Kriterien: Bitte fassen Sie hier 
kurz (gerne stichpunktartig) zusammen, welche Kriterien Ihr Projekt erfüllt. Eine ausführliche 
Darlegung fügen Sie bitte an (1 – 2 DIN A4 Seiten). 
 
 
Zielgruppe(n):  

 
 

 
 

 
 
Infrastruktur:  

 
 

 
 

 
 
Inszenierung/Events/Service:  

 
 

 
 

 
 
Integration touristischer Leistungsträger:  

 
 

 

 

 
 
Marketing und Information:  

 
 

 

 

 
 
 

Ort, Datum                                              Unterschrift, ggf. Firmenstempel  
 
 
Bitte senden Sie die Bewerbung bis zum 7. Oktober 2016 per E-Mail oder auf dem Postweg an: 
 
Tourismus Marketing GmbH Baden-Württemberg 
Herr Felix Rhein 
Esslinger Straße 8  
70182 Stuttgart 
T +49 (0) 7 11 / 2 38 58-14 
f.rhein@tourismus-bw.de 

mailto:f.rhein@tourismus-bw.de
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Bewertungskriterien 
 
Nach folgenden Kriterien wird Ihre Bewerbung anschließend bewertet. Sollten einzelne 
Punkte nicht erfüllt werden, stellt dies aber keinen Ausschlussgrund dar. 
 

1. Die eingereichten Projekte wurden bereits umgesetzt. Ideen und geplante 

Maßnahmen zur Weiterentwicklung der Projekte können jedoch aufgenommen 

werden, da sie die Nachhaltigkeit bzw. Zukunftsperspektive der Projekte 

reflektieren.  

 
2. Teilnehmer haben es sich zur Aufgabe gemacht, ihre Region an die Anforderungen 

und Bedürfnisse der Radurlauber und Freizeitradler oder Radsportler wie 

Mountainbiker oder Rennradfahrer anzupassen. Alle weiteren Maßnahmen sind auf 

die gewählte/n Zielgruppe/n auszurichten. 

 
3. Infrastruktur: Touristische Radrouten verfügen über eine hohe Wege- und 

Erlebnisqualität. Einrichtung von Bike Parks und Single Trails für Mountainbiker; 

guter Bodenbelag und sportlicher Anspruch für Rennradfahrer. 

 
4. Inszenierung: Regionale Kernthemen (Kultur, Natur, Kulinarik) werden für 

Radtouristen erlebbar gemacht. Beispiel: Württemberger Weinradweg. 

 
5. Service: Bestimmte Serviceangebote wie Radverleih, Gepäcktransport, ÖPNV-

Nutzung, Service- oder Ladestationen (Pedelecs) und Abstellmöglichkeiten sind für 

Radurlauber von besonderem Interesse und sollten deshalb vorhanden sein. 

 
6. Veranstaltungen und Events: Radevents wie Sternfahrten, Radrennen, MTB-

Events oder Critical Mass Fahrten steigern das Bewusstsein und die Attraktivität als 

Radregion. Mit welchen regelmäßigen Events begeistert Ihre Region Radfahrer und 

Radurlauber? 

 
7. Touristische Leistungsträger wie Gastronomie- und Hotelbetriebe oder 

fahrradaffiner Einzelhandel (z.B. Radläden) werden über radtouristische 

Projekte/Erlebnisse etc. informiert und nach Möglichkeit daran beteiligt. 

 
8. Marketing und Information: Informationen zu Radrouten, Service, 

Übernachtungsmöglichkeiten, Events und allgemeinen touristischen Highlights 

stehen Radtouristen z.B. über das Internet, Apps, Infotafeln, Wegweiser und Flyer, 

Karten oder Broschüren zur Verfügung. Gleichzeitig werden potenzielle Radurlauber 

durch überregionales Marketing auf die Angebote vor Ort aufmerksam gemacht. 

 


